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geplanter Verlauf 

Stundenabschni
tt 

Arbeits-/Sachschritt Interaktions-
form 

Medien 
Lehrer:in Schüler:innen 

I  
 
Stunden-
eröffnung 
 
 
 
 

Die Lehrkraft demonstriert ein Bild mit 
Feuerwerk mit 6 verschiedenen Farben. 
Sie bittet die S:S dieses zu beschreiben 
bzw. sich zu äußern und dabei eine 
Meldekette zu bilden. 

Die Lehrkraft bittet die S:S die genannten 
Aspekte kurz zusammenzufassen und 
daraus eine Problemfrage zu bilden. Diese 
notiert die Frage, bittet die S:S Ideen zu 
formulieren und notiert diese ebenfalls.  

Die Schüler:innen beschreiben das Bild, äußern sich spontan und nehmen 
sich gegenseitig dran.  
 
 
 
 
Sie erkennen, dass sie die Entstehung der Farben des Feuerwerks nicht 
erklären können und formulieren eine Frage, z.B.:  
Wieso hat das Feuerwerk verschiedene Farben?  
sowie erste Ideen, z.B.: Die Raketen enthalten Farbstoffe, welche das 
Feuerwerk bunt färben / Die Raketen enthalten verschiedene Metalle, die 
anders mit Hitze reagieren. 

MI 
SB 
 
 
 
 
SB 
 
 
SB 

Bild 
Feuerwerk 
iPad/ 
Beamer 
 
 
PPT / iPad/ 
Beamer 
 
PPT / iPad/ 
Beamer 

II Stundenmitte 
 
Erarbeitung I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Lehrkraft erklärt, dass die Frage 
beantwortet werden soll und bittet die S:S 
kurz zu überlegen, wie diese überprüft 
werden kann. 
Die Lehrkraft erläutert den Stundenablauf 
und bittet die S:S die Durchführung zu 
lesen und im Anschluss mit eigenen 
Worten zusammenzufassen. Daraus sollen 
die S:S Sicherheitsregeln ableiten. Die 
Lehrkraft ergänzt im Anschluss noch 
fehlende Regeln anhand der Materialien 
in den Experimentierboxen auf dem Pult.  
Sie teilt die Gruppen ein, gibt Hinweise wo 
und wie die Materialien zu holen sind, gibt 
die Zeit bis zum Ende des Experiments 
sowie dem Notieren der Beobachtung 
(Farben pro Probe) und Zuordnen der 
Metalle vor (Classroomscreen). Sie erklärt, 
dass für schnelle Gruppen zwei weitere 
Metalle auf dem Pult stehen. Die Lehrkraft 
bittet die S:S nach Ablauf der Zeit 
abzubauen. 

Die S:S äußern auf Basis der bereits geäußerten Ideen erste Möglichkeiten, 
wie die unterschiedlichen Farben im Labor überprüft werden könnten.  

Die S:S lesen die Durchführung und fassen diese kurz zusammen. Sie leiten 
die zugehörigen Sicherheitshinweise ab, z.B.: 

• Schutzbrille aufsetzen 

• Haare zusammenbinden 

• Stehen, Unterlage 

• wenig Substanz nehmen  

• bei Hautkontakt abwaschen 

• bei Verbrennung kühlen 

Die S:S bauen das Experiment selbständig auf und beginnen nach dem Signal 
mit dem Experimentieren. Sie überprüfen mittels Magnesiastäbchen und 6 
verschiedenen unbekannten Proben die unterschiedlichen Farben und 
notieren diese genau. Schnelle Gruppen greifen auf die weiteren Proben 
zurück. Nach dem selbstständigen Abbauen ordnen sie mit Hilfe einer Tabelle 
die passenden Metalle den Farben zu. Ggf. überprüfen sie die Farben durch 
Bilder / Videos.  
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Zwischen-
sicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erarbeitung II 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rückgriff auf 
Leitfrage 

Die Lehrkraft bittet eine Gruppe ihre 
Ergebnisse vorzustellen bzw. das Plenum 
bei Fragen zu melden. Insofern 
unterschiedliche Ergebnisse vorkommen, 
bittet die Lehrkraft um eine Fehleranalyse. 
Die Lehrkraft bittet die S:S die 
Beobachtungen in einem Satz 
zusammenzufassen und einen Merksatz 
abzuleiten. 
 
Die Lehrkraft erinnert an die Frage der 
Stunde und bittet die S:S zur genauen 
Beantwortung in Gruppen den Lückentext 
zu bearbeiten sowie das Entstehen ihrer 
Wunschfarbe zu erläutern und gibt die 
Zeit vor. 
 
Die Lehrkraft bittet ein oder zwei S:S ihre 
Ergebnisse zur Rakete vorzustellen.  

Die Lehrkraft demonstriert den Einstieg 
bittet die SuS den Farben die Metalle 
zuzuordnen und im Anschluss die Ideen zu 
verifizieren / falsifizieren.  

                                                                              
Sie bittet die S:S die Leitfrage zu 
beantworten und notiert die Antwort. 

Eine Gruppe präsentiert ihre Tabelle. Die anderen S:S kontrollieren ihre 
Ergebnisse. Ihnen fällt auf, dass sie unterschiedliche Ergebnisse haben und 
analysieren die Ursache, z.B. unterschiedlich viel Probe / unterschiedliche 
Wahrnehmung der Farben 

Die S:S leiten einen Merksatz für die Flammenfärbungen der Alkali-und 
Erdalkalimetalle ab, z.B.: Die Metalle lassen sich anhand ihrer 
unterschiedlichen Flammenfärbungen eindeutig identifizieren. 

Die S:S erkennen, dass sie zwar die Metalle nun zuordnen, jedoch die 
Flammenfärbung noch nicht erklären können.                                                         
Sie lösen einen interaktiven Lückentext mit Selbstkontrolle bei 
learningapps.org. Auf der Basis dieses Wissens erläutern sie das Entstehen 
der Farbe ihrer Wunschrakete.  

Ein oder zwei S:S stellen kurz die Wunschrakete vor und erläutern die 
Entstehung der Farben. Das Plenum hört zu, stellt ggf. Fragen und gibt 
Rückmeldungen. 

Die Schüler:innen ordnen dem Feuerwerk die passenden Metalle zu und 
verifizieren / falsifizieren begründet die Ideen, z.B.: Die Raketen enthalten 
Farbstoffe, welche das Feuerwerk bunt färben-stimmt nicht → Metallsalze 
bzw. Metalle werden zugesetzt / Die Raketen enthalten verschiedene Metalle, 
die anders mit Hitze reagieren – stimmt. 

Sie beantworten die Leitfrage, z.B.: In den Raketen sind verschiedene 
Metallsalze enthalten. Werden diese erhitzt, werden deren Elektronen 
aktiviert und beim Einnehmen des Grundzustandes wird Licht in der 
entsprechenden Farbe des Metalls frei.  
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III Stundenab-
schluss 

Die Lehrkraft gibt den Ausblick, dass in der 
folgenden Stunde die nächste 
Hauptgruppe Thema sein wird. 

 
LB  

Legende (z.B.): 

LI: Lehrerendenimpuls  SB: Schüler:innenbeitrag   LB: Lehrer:innenbeitrag  UG: Unterrichtsgespräch LV: Lehrendenvortrag SV: Schüler:innenvortrag EA: Einzelarbeit.       

PA: Partnerarbeit  GA: Gruppenarbeit  MI: Medienimpuls  S:S: Schüler:innen 
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